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Schwimmerschalter

Baureihe Standard-Schwimmerschalter

Anschlussschema

(nicht betätigter Zustand)

Typbezeichnung MAE-722 BR2,0S 0180 Artikelnummer  6821190002

Elektrische Daten

Bemessungsbetriebsspannung Ue 24 V
Bemessungbetriebsstrom Ie 50 mA
Spannungsfall Ud 2,5 V
Bemessungsisolationsspannung Ui 50 V AC
Bemessungsstoßspannungsfestigkeit Uimp 500 V AC
Überspannungskategorie II
Ausgang 2 Schließer, fallendes Niveau

Leistungdiagramm

(n
ic

ht
 b

el
eg

t)



6821190002 / 0024-18

BERNSTEIN AG . Hans-Bernstein-Straße 1 . 32457 Porta Westfalica . www.bernstein.eu 

Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Dieses Datenblatt entspricht dem technischen Stand per 2018-01-17 und wird bei Änderungen nicht eingezogen.

Technische Daten 

Seite 2 von 2

Mechanische Daten

Steckerwerkstoff PA
Verschraubungswerkstoff X6CrNiMoTi17-12-2 (1.4571)
Schaltrohrwerkstoff X6CrNiMoTi17-12-2 (1.4571)

Schwimmerwerkstoff
                          - Dichte
                          - Eintauchtiefe

X6CrNiMoTi17-12-2 (1.4571)
etwa 0,65 g/cm³ ±10 %
32 mm ± 2 mm ( bei Dichte 1 g/cm³ )

Stellringwerkstoff X6CrNiMoTi17-12-2 (1.4571)
Umgebungstemperatur -10 °C bis +80 °C
Mediumstemperatur -10 °C bis +80 °C
Anschlussart Stecker M12x1, Steckverbinder 5 pol. A-kodiert

Schutzart IP 65 nach IEC 529/ EN 60529 (nur mit dazugehöriger Steckdose in
gestecktem Zustand)

max. Druck 5 bar

Allgemeine Hinweise

Die Maße der Schaltpunkte beziehen sich auf eine Flüssigkeitsdichte von 1 g/cm3.
Die Toleranz der Schaltpunkte beträgt ±2 mm.
Maximale Daten dürfen nicht überschritten werden!
Bei induktiven und kapazitiven Lasten unbedingt Kontaktschutz beachten!

Induktive Lasten

bei Gleichspannung
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Kontaktschutz mit Widerständen zur Strombegrenzung

Normen

DIN EN 60947-5-1


